
53,6 

43,4

47,9 

44,8

Parodontalerkrankungen1 bei jüngeren  
Erwachsenen und jüngeren Seniorinnen 
und Senioren in Prozent

Mundgesundheit

Quelle: IDZ/DMS V, 2016

1 CDC/AAP-Fallklassifikation 
Centers for Disease Control and Prevention 
und American Academy of Periodontology

Schwere Parodontalerkrankungen bei jüngeren Erwachsenen und jüngeren  
Seniorinnen und Senioren innerhalb von neun Jahren halbiert. Trotz abnehmender 
Erkrankungslast ist aufgrund der demografischen Entwicklung mit einer Zunahme 
des parodontalen Behandlungsbedarfs zu rechnen.

2,7 Zähne sind durch-
schnittlich parodontal 
erkrankt (DMS V)

3,1 Zähne sind durch-
schnittlich parodontal 
erkrankt (DMS V)

keine/milde
Parodontitis
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Parodontitis

schwere
Parodontitis

Jüngere Erwachsene 
(35- bis 44-Jährige)

DMS IV (2005) DMS V (2014)

17,4 
8,2 

29,0 

48,4

Jüngere Senioren 
(65- bis 74-Jährige)

DMS IV (2005) DMS V (2014)

44,1

19,8

8,0 

35,3
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